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Auf Nachfrage sind weitere Seminare möglich zu 
globalen Themen wie Frieden und Gerechtigkeit, 
Fairer Handel, Konsum, Spiele aus aller Welt, Kinder-
rechte u. a..

Weitere Infos zum Friedensdorf und zur Begeg-
nungsstätte unter: www.friedensdorf.de
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Gemeinsam mit Friedensdorf-Kindern den 
Blick über den Tellerrand wagen

Einfach ein Wochenende oder ein paar Tage im Frie-
densdorf verbringen. Die Kinder aus verschiedenen 
Ländern kennen lernen, gemeinsam spielen, basteln, 
lernen, reden und Spaß haben. Der Lernort Begeg-
nungsstätte Friedensdorf liegt in unmittelbarer Nach-
barschaft der Rehabilitationseinrichtung für die Kinder 
aus vielen unterschiedlichen Kriegs- und Krisengebie-
ten, die im Friedensdorf gesund gepflegt werden.

Zu Themen wie „Kinderrechte“, „Kinder im Krieg“, „Glo-
balisierung und Gerechtigkeit“ können Schülerinnen 
und Schüler in angeleiteten Workshops Neues lernen. 
Auch das gemeinsame Spielen und Basteln mit den 
Friedensdorf-Kindern führt dazu, dass die Jugendli-
chen sich inhaltlich und emotional mit dem Leben von 
Kindern in anderen Ländern auseinander setzen.  

In einem Vorgespräch gibt es eine individuell auf Ihre 
Wünsche und Interessen abgestimmte, gemeinsame 
Seminarplanung. Rufen Sie uns an oder schreiben Sie 
uns!

Das Friedensdorf 
Hilfe für Kinder aus Kriegs- und Krisengebieten 
Ein Rundgang durch das Friedensdorf, gemeinsames 
Spielen und Basteln mit den Friedensdorf-Kindern,  In-
formationen über die humanitäre Arbeit des Friedens-
dorfes,  die Projektarbeit in den Partnerländern und 
die friedenspädagogische Arbeit des Bildungswerkes. 
Die Begegnung ermöglicht den SchülerInnen, neue 
Einsichten zu gewinnen und Horizonte zu erweitern.

Länderseminare 
Afghanistan und/oder Angola
Die Mehrheit der Friedensdorf-Kinder kommt gegen-
wärtig aus diesen beiden Ländern, die wir als Schwer-
punktthemen – in Verbindung mit der persönlichen 
Begegnung - anbieten. Dabei können Fragen nach 
Ursachen und aktuellen Entwicklungen bearbeitet, 
friedliche Konfliktlösung und Friedensstrategien dis-
kutiert werden. Einseitige Klischees werden relativiert 
und der Bezug zur eigenen Lebenswelt hergestellt. 

Anders leben, anders sein 
Auch bei uns: Leben mit Behinderung
Über die Begegnung mit den Friedensdorf-Kindern 
lernen die Schülerinnen und Schüler, was es bedeu-
ten kann, „anders“ zu sein, sie erfahren Unterschiede 
und Gemeinsamkeiten. Das Rollstuhltraining ermög-
licht eine direkte, spielerische Auseinandersetzung 
mit dem Thema und fördert Empathie, Solidarität 
und Engagement. 

Rund ums Thema Wasser 
Wassersituation in unseren Partnerländern  
und bei uns im Vergleich
Vor dem Hintergrund der Erkrankungen der 
Friedens dorf-Kinder setzen wir uns gemeinsam mit 
den Schülerinnen und Schülern mit der Wasser-
situation in unseren Partnerländern auseinander 
und vergleichen den hiesigen Umgang mit dieser 
Ressource. Die Fähigkeit zum Perspektivenwechsel 
und zu einer globalen Sicht sowie die Reflexion über 
den eigenen Umgang mit Wasser werden anhand 
verschiedener Materialien gefördert. 


